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 Top: Ö 13) 

Beschlussvorlage Bippen 
BIP/041/2010 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
15.09.2010 Jugend-, Sport- und Fremdenverkehrsausschuss Vorberatung 
22.09.2010 Verwaltungsausschuss Vorberatung 
04.10.2010 Gemeinderat Bippen Entscheidung 
 
Aufbau "Haifischzentrum" Bippen 
 
Seit längerer Zeit werden unterschiedliche Gespräche mit dem Fachdienst Umwelt und „terra 
vita“ des Landkreises Osnabrück geführt, um die einmaligen Funde der Haifischzähne in Dalum 
– Fürstenau aufzuarbeiten. Ziel der Gespräche war und ist es, die besondere Alleinstellung der 
geologisch so interessanten Funde bewerten, beurteilen und systematisieren zu können, mit 
dem Ziel, evtl. eine entsprechende paläontologische Ausstellung zu entwickeln und aktive Mög-
lichkeiten zu schaffen, sich mit der Geologie und Historie auseinander zu setzen. Hierzu bedarf 
es der wissenschaftlichen Analyse der Funde aus Dalum und Osteroden. Eine riesengroße 
Sammlung der Funde aus diesen Regionen ist derzeit in den Händen von Herrn Bendull, Herrn 
Breitkreuz und Herrn Frerker. Im Rahmen einer Analyse und Bestimmung der Funde mit der 
Zusicherung der öffentlichen Leihgabe kann ein Gesamtprojekt angegangen werden. Ein ent-
sprechendes Gesamtkonzept wird derzeit  mit Herrn Escher abgestimmt. Dabei zeichnet sich 
ab, dass eine Gesamtprojektförderung aus Mitteln ILEK (50 %) und Lotto-Toto-Bingo-
Umweltstiftung (50 %) mit Unterstützung des Landkreises möglich ist. Um eine entsprechende 
Projektierung weiter zu forcieren und die Abstimmungen in die Wege zu leiten, bedarf es einer 
Grundsatzentscheidung im Rahmen des ILEK mit entsprechenden Anträgen über die Samtge-
meinde und es bedarf eines Förderantrags zur Abstimmung einer solchen Projektierung bei der 
Lotto-Toto-Bingo-Umweltstiftung. Das wissenschaftliche Rahmenkonzept (die Eckpunkte) wer-
den derzeit von Herrn Dr. Kajos Diedrich entwickelt. Um zu versuchen, ein solches Projekt 
nunmehr zur realisieren, bedarf es einer Grundsatzentscheidung dahingehend, ob gemeinsam 
mit dem Landkreis, terra vita und ILEK versucht werden soll, eine solche Förderkulisse zu ent-
wickeln und zu konzipieren. In die Gesamtkonzeption wird gemeindlicherseits der Kuhlhoff ein-
bezogen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde wird beauftragt, gemeinsam mit den Beteiligten (ILEK, Landkreis, Lotto-Tot-
Bingo-Umweltstiftung) eine Finanzierung und Konzeptionalisierung eines solchen Projektes 
einzuleiten. Dabei werden keinerlei verpflichtende Erklärungen hinsichtlich gemeindlicher Kos-
ten erteilt.  
 
 
Der Bürgermeister 
In Vertretung 
 
 
(Hausfeld) 
 


